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Die Darwin’sche Theorie ist ein Beschreibungsmodell, das unsere
Augen für neue Erkenntnisse öffnet. Das gilt nicht nur für die
Evolutionsbiologie und für die Genetik. Auch in der kulturellen
Evolution erkennen wir Zusammenhänge, die wir ohne Darwins Modell
übersehen hätten. Wir entdecken beispielsweise einen
Beziehungsstrang, der von den Weltkriegen über den Kalten Krieg bis
zum Immobilien-Crash in den USA und bis zur globalen Finanzkrise
führt. In den undurchschaubaren Nebeln der Weltwirtschaftskrise wird
ein monsterartiger Mutant des Krieges sichtbar: der
Weltwirtschaftskrieg. Kriege hinterlassen unauslöschbare Spuren in der
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kulturellen Evolution. Eine Folge des Kalten Krieges ist die
Weltwirtschaftskrise. Hinter ihr verbirgt sich ein Weltwirtschaftskrieg.


